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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Kennen Sie den Satz: 

„das machen doch alle so“. 

Eigentlich sollte dieser Satz uns auf-
schrecken lassen. Wenn das eine Be-
gründung für unser Handeln ist, dann 
haben wir wenig vom Leben und der 
unendlichen Geschichte menschlicher 
Irrungen und Wirrungen verstanden. 

In der Menge sein, kann manchmal ein 
gutes Gefühl erzeugen. Ein Konzert, 
die Europameisterschaft, und manch 
andere Veranstaltung lässt uns mitfie-
bern, im besten Sinn.

Aber es gibt ja auch noch Wege, die 
nicht gut sind. Und auch diese be-
schreiten Menschen immer wieder. 

Schon auf dem Schulhof beginnt es, 
wenn Schwächere gemobbt werden. 
Da will keiner auf der Seite der „Op-
fer“ stehen, sondern zur – wenn auch 
schweigenden – Mehrheit gehören.

Auch unsere eigene Geschichte kennt 
die schweigende Mehrheit, die letzt-
lich das Böse mit ermöglichte. 

Was aber ist das Gute? Was ist das 
Richtige? Wie viel durchschaue ich 
selbst von dem, was andere um mich 
herum tun? Ich denke, ein Aspekt kann 
uns helfen: Lassen Sie uns immer wie-
der die Augen öffnen, für das Leid von 
Menschen um uns herum und seien sie 
noch so wenige oder zu weit weg. Und 
Gott um Mut bitten, dort gegen die 
Mehrheit aufzustehen, wo diese anderen 
Leid zufügt. 

In vorliegender Ausgabe finden Sie ne-
ben dem Hinweis zum Tag des Friedhofs 
auch 2 Impulse von Menschen in Not. 

Und wir hoffen, Sie finden Veranstal-
tungen, die Ihnen Mut machen, man-
che Not und den Alltag zu bestehen.  
Behüt Sie Gott 

Ihr 

Hermann Spingler

Monatsspruch Juli

Du sollst 
der Menge nicht 

auf dem Weg 
zum Bösen

folgen. 
Exodus 23,2  
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Pfarrer Gigmai war schon

mehrfach in Deutschland,

und bei einem seiner Besuche

auch in Ansbach und ist einigen

hier bekannt.

Grüße aus Ogelbeng,
Pfarrer Peter Gigmai, stellvertretender Leiter des theologischen Seminars in Ogelbeng, 
im Hochland von Papua New Guinea, hat folgenden Brief nach Deutschland geschickt: 

Viele haben inzwischen von einem der 
größten historischen Erdrutsche er-
fahren, der in der Enga Provinz pas-
siert ist. Er ereignete sich zwischen 
Wabag, der Provinzhauptstadt und der 
größten Mine unseres Landes: Porgera. 
Die Entfernung von uns bis dorthin 
sind etwa 160 km. 

Die Situation vor Ort ist katastrophal, 
da gerade Regenzeit ist und so sind 
die Hilfeteams vor Ort selbst ständiger 
Gefahr ausgesetzt. 

Wir sind persönlich nicht davon be-
troffen aber fühlen mit den Menschen 
mit, die diese Tragödie erleben. 

Von den 7 Studenten, die wir aus Enga 
hier haben, haben 2 alles verloren: ihre 
Familien, ihr Land und was sie besaßen. 

Bitte betet für sie und die überleben-
den Familien.

Ähnliche Katastrophen ereignen sich 
hier immer wieder. Vor einem Monat 
passierte ein Erdrutsch in meinem Dorf 
in der Chimbu Provinz und wir verloren 
11 familien. 

Wir danken Euch für Euere Gedanken 
und Eure Gebete. 

Bitte denkt dabei auch an unser Parlament, 
welches selbst in großen Schwierigkeiten 
steckt. 

Danke
Peter Gigmai

Ein ganzes Dorf – einfach vom Erd-
boden verschlungen. Die Menschen 
des Dorfes wurden und 7-10m Erde, 
Steinen und Baumstämmen begraben, 
vermutlich zwischen 600 und 700 
Menschen. 

Für uns alle ist es ein trauriges Ereignis 
und zur selben Zeit unternahmen die 
Politiker unseres Landes ein Mißtrau-
ensvotum. Sie schickten lediglich ihre 
Beileidsbekundungen. 

Internationale und nationale Hilfsor-
ganisationen dagegen sind vor Ort und 
helfen, wo sie können. Und zahllose 
Menschen helfen dazu.Bild: https://www.cwmission.org/cwm-calls-for-global-

prayer-for-victims-of-papua-new-guinea-landslide/
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Diakonie Bayern beginnt mit Auslieferung von 
Bautrocknern für Hochwasseropfer.

Bayerische Landeskirche stellt 200.000 Euro Soforthilfe bereit.

Am 12. Juni hat die Diakonie in Bay-
ern begonnen, Bautrockner in die vom 
Hochwasser betroffenen Gebiete aus-
zuliefern. Unmittelbar nach den ersten 
Hochwassermeldungen hatte die Di-
akonie Katastrophenhilfe (Berlin) 300 
Bautrockner für Bayern und Würt-
temberg zugesagt. Insgesamt 100 Ge-
räte werden nun unter anderem nach 
Regensburg, Passau, Donauwörth 
und Neusäß geliefert. Zudem stellt 
die Evangelisch-Lutherische Kirche 
in Bayern (ELKB) Mittel in Höhe von 
200.000 Euro für die vom Hochwasser 

betroffenen Landkreise zur Verfügung. 
Pro Haushalt können 300,- Euro sowie 
weitere 100,- Euro für jede im Haus-
halt lebende Person beantragt werden.

„Angesichts der verheerenden Hoch-
wasser in vielen Gemeinden Bayerns 
und Württembergs empfinden wir es 
als selbstverständlich, den Betrof-
fenen mit dem, was uns möglich ist, 
zu helfen.“, so Andreas Müßig von der 
„Arche aktiv!“ in Fürth. Das diakonische 
Unternehmen hat die Auslieferung der 
ersten 100 Trockner übernommen. In 
den kommenden Wochen sollen dann 
weitere Geräte in die betroffenen Re-
gionen ausgeliefert werden.

„Wir liefern die Trockner kostenfrei - 
auch bis nach Württemberg – in die 
betroffenen Regionen aus, um die 
Menschen bei der Bewältigung der 
Schäden zu unterstützen.“ Betrof-
fene erhalten die Geräte kostenfrei; 
ausgegeben werden sie vor allem über 
die Diakonischen Werke vor Ort sowie 
über Kirchengemeinden.

Hier können Betroffene auch einen 
Antrag auf finanzielle Soforthilfe stel-
len. „Wir wissen, dass eine Summe 
von 300 Euro pro Haushalt wenig er-
scheint. Angesichts der existenziellen 
Not, die die Flut bei vielen Menschen 
verursacht hat, sind wir aber über-
zeugt davon, dass jeder Betrag hilft“, 
erklärten Diakonievorständin Sandra 
Schuhmann sowie Kirchenrätin Betti-
na Naumann heute in Nürnberg. 

Die Diakonie in Bayern bittet darum 
weiterhin um Spenden zugunsten der 
Hochwasseropfer in Bayern.

SPENDENKONTO: 

Diakonie Katastrophenhilfe Berlin

Stichwort 
„Hochwasser-Hilfe Deutschland“

IBAN DE68 5206 0410 0000 5025 02 

Michael Mädler, 
Stellv. Pressesprecher 



KIRCHENMUSIK

Kaleidoskop

Donnerstag, 4. Juli bis
Dienstag, 9. Juli

Orgeltage 
für Kinder 

Wir bauen eine Orgel – 
Aufbau einer Bausatzorgel

Die Konferenz der Tiere – 
Orgelkonzert für Kinder 
nach dem Buch von 
Erich Kästner

Nähere Infos bei Kantorin 
Ulrike Walch

Samstag, 6. Juli, 
19.30 Uhr, St. Alban, 
Sachsen bei Ansbach
Orgelkonzert
Werke von Driffl, Schnizer, u.a.

Carl-Friedrich Meyer, Orgel
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Montag, 15. Juli, 
18 Uhr, St. Gumbertus
Welcome to My Father’s 
House
Ökumenische Andacht 
zum Gumbertustag

Dekanatschor Come AN Sing und 
katholischer Kirchenchor St. Ludwig

Leitung: Thorsten Rascher und 
Carl Friedrich Meyer

Anschließend 
Gumbertusfest 
auf dem Gumbertus-
platz mit den 
„Dornbirds“ 
und „Mitbringparty".

Donnerstag, 25. Juli, 
19 Uhr, St. Gumbertus
Konzert mit dem Winds-
bacher Knabenchor
Giacomo Puccini, Gloria

Staatsphilharmonie Nürnberg
Ludwig Böhme, Leitung

Sonntag, 28. Juli, 
10 Uhr, St. Johannis
Kleine Jazzmesse
von Johannes Matthias Michel

Maxis und Jugendkantorei der Sing-
schule und Projektchor
Stephan Goldhahn, Saxophon
Ulrike Walch, Leitung und Klavier
Dekan Dr. Matthias Büttner, Liturg

Ein Angebot
für AnsbacherGrundschulen

Musik im 
Gottes-
dienst

,

,

,

,

samstags, 12 UhrSt. Gumbertus
Musikalische 
Mittagsandachten

Die Musikandachten dauern ca. 
40 Minuten und werden von den 
Pfarrern der Innenstadtgemeinden 
liturgisch begleitet.

6. Juli
Hubert Hübner

13. Juli
Eric Letzelter

20. Juli
Rainer Goede, Cembalo

27. Juli
Thomas Greiff
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Kaleidoskop

c

c

ÖKUMENISCHE ANDACHTEN 
AM BISMARCKTURM 2024

2024

ökumenische 

Termine im Juli:

13. Juli, 19.30 Uhr
Pfarrer Hermann Spingler
CVJM-Posauenchor
Lt. Johannes Stürmer

27. Juli, 19.30 Uhr
Pfarrer Jonathan Gerber
AnKlang vokal
Lt. Ulrike Walch

Mesner für die Bismarckturm-
andachten gesucht

Gerne feiern wir am Bismarck-
turm den Gottesdienst  an 
Himmelfahrt und die Andachten. 
Damit das auch weiterhin mög-
lich ist, suchen wir Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen, die zum 
Mesner-Kreis dazu kommen und 
beim Gottesdienst oder bei jeweils 
einer Andacht den Mesner-Dienst 
übernehmen. 

Weil dazu auch das Aufstellen 
und Aufräumen der Bänke gehört, 
ist es am besten, wenn man zu 
zweit den Dienst übernehmen 
kann.

Dringend wird noch ein Mesner 
und eine Mesnerin für den 27. Juli 
gesucht. Hier konnte trotz vieler 
Bemühungen und Gespräche noch 
niemand gefunden werden.

Nähere Informationen gibt Ihnen 
gern Gabriele Ziegler, & 85273

TAIZÉ ANDACHT

Evangelische Gemeinde
Gemeindehaus 
Eyber Str. 165

2. Juli
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Kaleidoskop
VERANSTALTUNGEN DES EVANGELISCHEN BILDUNGSWERKES JULI 2024

Do., 11. Juli, 19.30 Uhr
Lachyoga
1. Mose 21,6 Und Sara freute sich:
„Gott lässt mich wieder lachen!
Alle, die dies hören, werden mit mir
lachen." –
Lachyoga verbindet Atemübungen
mit Spaß!

Im geschützten Raum des Gemein-
desaals der Johanniskirche wird nach 
einer kurzen Einführung mit der Ge-
schichte von Lachyoga herzlich ge-
lacht. Mit den unterschiedlichen Tech-
niken werden Sie Ihren Körper, Geist, 
Seele stärken. Lachen trägt zur Ge-
sundheitsbildung bei und kann somit 
auch jederzeit in den Alltag integriert 
werden. Probieren Sie es aus! 

Ort: Gemeindezentrum St. Johannis 
Ansbach

Referentin: Margit Scheiderer 
(ausgebildete Lachyoga Trainerin). 

Kontakt: EBW Ansbach
 & 0981 46089915 
ebw.ansbach@elkb.de

Mo., 22. Juli, 19.30 Uhr:
LEHRHAUS:

Die jüdische Auslegung der Schöp-
fungserzählungen der Bibel: 
Die jüdische Auslegung der Schöp-
fungserzählungen der Bibel beginnt 
schon mit dem ersten Buchstaben der 
Bibel. So wird z.B. die Frage gestellt, 
warum die Bibel mit dem zweiten 
Buchstaben des Alphabeths beginnt, 
mit Beth, und nicht mit dem ersten 
Aleph. In einer schönen Auslegung 
wird dann ausgelegt, dass dies ein 
Zeichen für den Segen sei, der auf 
Gottes Schöpfung ruht. 

Am Abend werden weitere Ausle-
gungen zur Schöpfung in den Blick 
genommen. So gehen wir in die bib-
lische Schule der Schöpfung und der 
Ökologie. 

Ort: Gemeindezentrum St. Johannis 
Ansbach

Referent: Pfarrer Dr. Johannes 
Wachowski. 

Kontakt: EBW Ansbach
 & 0981 46089915 
ebw.ansbach@elkb.de oder
pfarrer@wachowski-online.de

Di., 30. Juli, 18.30 Uhr 
Begleitung für Trauernde 
Offene Gruppe

Hilfen auf dem Weg durch die Trauer, 
durch Aussprache, Ansprache und 
Mitsprache in der Gruppe. 

Unter seelsorgerischer Leitung finden 
Trauernde Unterstützung und Anre-
gungen, wie sie mit ihrem Schmerz 
heilsam umgehen können.

Eine Übersicht über die monatlichen 
Termine veröffentlicht das Evangeli-
sche Bildungswerk unter: 
www.ebw-ansbach.de/
nicht-allein-mit-meiner-trauer

Eingeladen sind Menschen, die um 
Verstorbene trauern oder Angehörige 
und Freunde in ihrer Trauer begleiten. 

Ort: Gemeindezentrum Hennenbach, 
Martin-Leder-Str. 1, 91522 Ansbach

Leitung: Pfarrerin Andrea Möller, 
St. Johannis Ansbach, 
& 0981-214 160 83 und Gemeinde-
referentin Elisabeth Jonen-Burkard, 
über Pfarramt St. Ludwig 
& 0981-21 55 40 00.

b b b
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Fr., 2. Aug., 14 - 18 Uhr 
Waldbaden für die ganze Familie 
mit Barfußweg.
Ferienaktion für Familien 
mit Kindern.

Wir wollen uns gemeinsam auf eine 
geführte „Waldbade-Tour" rund um 
den Sonnensee begeben. 

Mensch und Natur können hier wieder 
im Einklang zu einander finden und 
den stressigen Alltag hinter sich las-
sen. Kleine Pausenstationen regen 
zum Innehalten und zu Achtsamkeits-
übungen an. Während der Wanderung 
gibt es einen kleinen „Sammelauf-
trag", um im Anschluss einen gemein-
samen Barfußweg zu gestalten, der 
natürlich auch getestet werden darf. 

Der Weg ist barrierefrei und somit 
Kinderwagen- und Rollstuhl geeignet. 

b SENIOREN-
FAHRT

Königsberg in Franken
Tagsfahrt 
Donnerstag, 18. Juli, 8-19 Uhr
Einstiegsstellen: 
8.00 Uhr	 Sparkasse Eyb
8.05 Uhr	 Welserstraße-Ost* 
8.10 Uhr	 Stahlstraße 

(Auto-Hoffmann)
8.15 Uhr	 Friedenskirche*
8.20 Uhr	 Steingruberstraße 

(Kindergarten)*
8.25 Uhr	 Hennenbach, 

Tiergartenstraße*
8.30 Uhr	 Schlossplatz-Inselwiese

Haltestelle Nr. 8

* Bedarfshaltestellen,
bitte bei Anmeldung angeben.

Bitte geben Sie bei der Anmeldung 
die Einstiegsstelle an!

Leitung: KMD Rainer Goede
kmdgoede@musicasacra.de

Fahrtpreis: 35 € 
wird im Bus eingesammelt, 
bitte passend mitbringen

Der Fahrpreis schließt neben 
den Fahrtkosten alle Eintritte 
und Führungen mit ein.

Anmeldung: beim Bildungswerk
& 46089915
E-Mail: ebw.ansbach@elkb.de

Bitte nehmen Sie selber außreichend 
Getränke und Snacks mit. Denken Sie 
bitte auch an Sonnen- und Insekten-
schutz. Vor Ort gibt es danach die 
Möglichkeit die Gaststätte Sonnensee 
zu besuchen.

Veranstaltungsort: 
Sonnensee-Parkplatz
Kettenhöfstetten 26
91604 Flachslanden.

Kontakt und Referentin: 
Sabrina Sommer, 
Eltern-Kind-Gruppen-Beauftragte 
und Pädagogische Mitarbeiterin im 
EBW-Ansbach, 

sommer@ebw-ansbach.de
www.ebw-ansbach.de
& 0981-46089915. 
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DEUTSCHER EVANGELISCHER 
FRAUENBUND

www.frauenbund-ansbach.de

Herzlich willkommen sind selbstver-
ständlich alle Kundinnen und Kunden, 
die Waren einkaufen und mit den 
Mitarbeitenden ins Gespräch kommen.

Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Jederzeit können Sie Auskunft 
erhalten. 

Kontakt:
Auskunft wird gerne erteilt:
& 09842 9538092 oder 
& 0151 42418391 oder
& 0159 06236240 
Email: johanna.stoeckel@
frauenbund-ansbach.de

Auch im Internet 
sind wir zu erreichen:

MONATSTREFFEN

Am Dienstag, 9. Juli, 14.15 Uhr lädt 
der Evang. Frauenbund zu einem Po-
werpoint-Vortrag in das Gemeinde-
zentrum St.  Gumbertus, Beringershof, 
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5 ein.

Thema: 
Armenien, Georgien – eindrucksvolle 
Länder, die uns interessieren können.

Referent: Herr Rudolf Schneeberger 
(Landratsamt NEA).

Mitglieder und Gäste herzlich will-
kommen.

Beginn mit einem gemütlichen Bei-
sammensein bei Gebäck und Getränken.

Ende gegen 16.15 Uhr.

FUNDGRUBE
Turnitzstraße 1

jeden Mittwoch und Freitag 
von 10 Uhr bis 16 Uhr geöffnet

Wir freuen uns über viele Kundinnen 
und Kunden, die gut erhaltene Waren 
liefern: Oberbekleidung, Unterwäsche, 
Schuhe, Tisch- und Bettwäsche usw.

Kaleidoskop

Nicht allein mit 
meiner Trauer 
Dienstag, 30. Juli
18.30 bis 20 Uhr 

Gemeindehaus 
Hennenbach, 
Martin-Leder-Straße 1 
(Gottesdienstraum)

Offener 
Gesprächsabend 
Leitung: Pfarrerin Andrea Möller 
&  21 55 40 00
und Gemeindereferentin i.R. 
Elisabeth Jonen-Burkard über Pfarr-
amt St. Ludwig & 21 55 40 00

In Zusammenarbeit mit der Evangelischen 
und Katholischen Erwachsenenbildung.

Keine Anmeldung erforderlich.

NICHT ALLEIN 
MIT MEINER TRAUER

Weitere
Termine werdenauf Wunsch

gerne
vereinbart.
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JUGENDGOTTESDIENST AUSSTELLUNG

Kaleidoskop

AUSSTELLUNG:

„rest IN piece – preparing the
absence of em“, Matthias Schwab
23. Juli - 14. Juli 2024

Zwischen dem 8. und 12. Juli täglich ab 17 Uhr 
Abendessen, mit Künstlergespräch und Film.

Die Finissage und Buchpräsentation von 
einstweilige verführung wird am 14. Juli, 
um 15 Uhr stattfinden.

Kunsthalle Hilsbach
Ort für zeitgenössische Kunst - Hilsbach 4-5, 
Aurach



Betreutes 
Wohnen
unsere Stärke:
Unabhängigkeit, 
Wohnqualität,
Sozialstation im Haus, 
ambulante Pflege
in allen Pflegestufen möglich!

Vollstationäre Pflege/
Kurzzeitpflege
mit 48 Pflegebetten in familiärer 
Atmosphäre,

kompetente und liebevolle Pflege, 
gute Beratung

Ihre Ansprechpartner sind: 
Herr Wagner, Frau Siegfried, Frau Frank
Telefon 0981/970120 · Telefax 0981/9701230
Ludwig-Keller-Straße 40, 91522 Ansbach
E-Mail: Seniorenresidenz-Ansbach@gmx.de

GmbH

12

Kompetenz vor Ort

Rothenburger Straße 48
91522 Ansbach
Telefon: 0981 / 488-000 
www.fischer-haustechnik.de

Badewanne raus – 
großzügige Dusche rein! 
Barrierefrei umbauen - 
bodengleiche Dusche, Haltegriffe, 
Duschsitz und vieles mehr.

Jetzt mit KfW Förderung 
umbauen!

®

Mehr
Sicherheit

und 
Komfort!
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Mehr
Sicherheit

und 
Komfort!

Inh.: Edith Thiemer • Johann-Sebastian-Bach-Platz 24
91522 Ansbach • www.stilvoll-ansbach.de

Öffnungszeiten:
Mo. geschlossen

Di. bis Fr. 10 - 13.30 Uhr & 14.30 - 18 Uhr
Sa. 9 - 13 Uhr
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Gottesdienste im Juli
St. Bartholomäus, Brodswinden

Christuskirche, Meinhardswinden

7. Juli	 6. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation Pfarrer Schuh	

19.00 Uhr	 Abendandacht in Meinhardswinden-Linden 	 Pfarrer Schuh

13. Juli	 Samstag 16.30 Uhr	 Andacht beim Feuerwehrfest	 Pfarrer Schuh
in Bernhardswinden

14. Juli	 7. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Gottesdienst Pfarrer Schuh

21. Juli	 8. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Schuh 

28. Juli	 9. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Kurzendorf Pfarrer Schuh

Kindergottesdienst findet zeitgleich zum Hauptgottesdienst am 7., 14.. und 21. Juli statt.

7. Juli	 6. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Freier Gottesdienst Pfarrerin Schiling

14. Juli	 7. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr	 Gottesdienst Pfarrer Schiling

21. Juli	 8. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr	 Gottesdienst Pfarrer i.R. Kietz

28. Juli	 9. So. n. Trinitatis	  10.00 Uhr	 Gottesdienst in Wolfartswinden Pfarrerin Schiling 
FFW Gösseldorf-Wolfartswinden

		 Sonntag, 14. Juli, gleichzeitig Kindergottesdienst
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Hier finden Sie unsere Internetseite:

Gottesdienste im Juli
Friedenskirche

Heilig Kreuz

7. Juli	 6. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfarrer Spingler

14. Juli	 7. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr	 Gottesdienst Pfarrer Spingler

21. Juli	 8. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst mit  persönlicher Segnung	 Pfarrer Spingler	

28. Juli	 9. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst	 Pfarrer Spingler

7. Juli	 6. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Gottesdienst Pfarrer Porep

14. Juli	 7. So. n. Trinitatis 17.00 Uhr	 Gottesdienst zum Gemeindefest	 Pfarrer Porep

21. Juli	 8. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl Prädikant Herrmann 

28. Juli	 9. So. n. Trinitatis	  10.00 Uhr	 Gottesdienst Pfarrer Porep
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St. Johannis Hennenbach Steingruber-
straße

St. Gumbertus

3. Juli, Mittwoch 12 Uhr Mittagsgebet, Vikar Bartolf 3. Juli, Mittwoch

6. Juli, Samstag
12 Uhr Musikalische Mittagsandacht

Vikar Bartolf, Musik: H. Hübner 6. Juli, Samstag

7. Juli,
6. So. n. Trinitatis

9 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung für Erwachsene, 
Pfarrer Englert, Musik: C. F. Meyer
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr Gottesdienst, 
mit Band,
Pfarrerin Küfeldt

10 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung für Kinder,
Pfarrerin Möller und Team, Musik: C. F. Meyer
anschließend Kirchenkaffee

7. Juli, 
6. So. n. Trinitatis

10. Juli, Mittwoch 12 Uhr Mittagsgebet, Pfarrerin Knoch 10. Juli, Mittwoch

13. Juli, Samstag

12 Uhr

16 Uhr

Musikalische Mittagsandacht
Pfarrer Englert, Musik: E. Letzelter

Ökumenischer Kinder-Gottesdienst zum Stadt-
kinderfest, Pfarrerin Knoch, Musik: Spatzen und Minis
der Singschule unter der Leitung von U. Walch
auf der „Ziegenwiese“

13. Juli, Samstag

14. Juli,
7. So. n. Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih, 
Pfarrerin Küfeldt, Musik: C. F. Meyer

9.30 Uhr Gottesdienst, 
Pfarrerin Möller

9 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Englert, Musik: C. F. Meyer
anschließend Kirchenkaffee 

14. Juli, 
7. So. n. Trinitatis

15. Juli, Montag

18 Uhr Ökumenische Gumbertusvesper „Welcome to my 
father’s house“ Ökumenisches Team der AcK, 
Musik: Dekanatschor Come AN Sing und katholischer 
Kirchenchor St. Ludwig, Leitung: Thorsten Rascher 
und Carl Friedrich Meyer, anschließend „Mitbring-
party“ mit der Band „The Dornbirds“ im Beringershof

15. Juli, Montag

17. Juli, Mittwoch 12 Uhr Mittagsgebet, Pfarrerin Küfeldt 17. Juli, Mittwoch

20. Juli, Samstag 12 Uhr Musikalische Mittagsandacht
Pfarrerin Küfeldt, Musik: R. Goede (Cembalo) 20. Juli, Samstag

21. Juli,
8. So. n. Trinitatis

9 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Knoch, Musik: C. F. Meyer
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr Gottesdienst,
Pfarrerin Küfeldt

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Vikar Bartolf,
Musik: U. Walch, anschließend Kirchenkaffee

21. Juli, 
8. So. n. Trinitatis

24. Juli, Mittwoch 12 Uhr Mittagsgebet, Pfarrerin Möller 24. Juli, Mittwoch

27. Juli, Samstag 12 Uhr Musikalische Mittagsandacht
Vikar Bartolf, Musik: Th. Greiff 27. Juli, Samstag

28. Juli,
9. So. n. Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit "Kleiner Jazzmesse“ 
(J. M. Michel), Dekan Dr. Büttner; Musik: Kinderkantorei 
(Maxis) und Jugendkantorei, U. Walch (Klavier), 
S. Goldhahn (Saxophon), anschließend Kirchenkaffee

10.15 Uhr Gottesdienst zur Kirch-
weih, Pfarrerin Möller
Feuerwehrhaus Hennen-
bach

9 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Knoch, Musik: C. F. Meyer
anschließend Kirchenkaffee 28. Juli, 

9. So. n. Trinitatis

31. Juli, Mittwoch 12 Uhr Mittagsgebet, Pfarrerin Knoch 31. Juli, Mittwoch

Gottesdienste im Juli
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St. Johannis Hennenbach Steingruber-
straße

St. Gumbertus

3. Juli, Mittwoch 12 Uhr Mittagsgebet, Vikar Bartolf 3. Juli, Mittwoch

6. Juli, Samstag
12 Uhr Musikalische Mittagsandacht

Vikar Bartolf, Musik: H. Hübner 6. Juli, Samstag

7. Juli, 
6. So. n. Trinitatis

9 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung für Erwachsene, 
Pfarrer Englert, Musik: C. F. Meyer
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr Gottesdienst, 
mit Band,
Pfarrerin Küfeldt

10 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung für Kinder, 
Pfarrerin Möller und Team, Musik: C. F. Meyer
anschließend Kirchenkaffee

7. Juli,
6. So. n. Trinitatis

10. Juli, Mittwoch 12 Uhr Mittagsgebet, Pfarrerin Knoch 10. Juli, Mittwoch

13. Juli, Samstag

12 Uhr

16 Uhr

Musikalische Mittagsandacht
Pfarrer Englert, Musik: E. Letzelter

Ökumenischer Kinder-Gottesdienst zum Stadt-
kinderfest, Pfarrerin Knoch, Musik: Spatzen und Minis 
der Singschule unter der Leitung von U. Walch
auf der „Ziegenwiese“

13. Juli, Samstag

14. Juli, 
7. So. n. Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih, 
Pfarrerin Küfeldt, Musik: C. F. Meyer

9.30 Uhr Gottesdienst, 
Pfarrerin Möller

9 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Englert, Musik: C. F. Meyer
anschließend Kirchenkaffee 

14. Juli,
7. So. n. Trinitatis

15. Juli, Montag

18 Uhr Ökumenische Gumbertusvesper „Welcome to my 
father’s house“ Ökumenisches Team der AcK, 
Musik: Dekanatschor Come AN Sing und katholischer 
Kirchenchor St. Ludwig, Leitung: Thorsten Rascher 
und Carl Friedrich Meyer, anschließend „Mitbring-
party“ mit der Band „The Dornbirds“ im Beringershof

15. Juli, Montag

17. Juli, Mittwoch 12 Uhr Mittagsgebet, Pfarrerin Küfeldt 17. Juli, Mittwoch

20. Juli, Samstag 12 Uhr Musikalische Mittagsandacht
Pfarrerin Küfeldt, Musik: R. Goede (Cembalo) 20. Juli, Samstag

21. Juli, 
8. So. n. Trinitatis

9 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Knoch, Musik: C. F. Meyer
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr Gottesdienst,
Pfarrerin Küfeldt

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Vikar Bartolf, 
Musik: U. Walch, anschließend Kirchenkaffee

21. Juli,
8. So. n. Trinitatis

24. Juli, Mittwoch 12 Uhr Mittagsgebet, Pfarrerin Möller 24. Juli, Mittwoch

27. Juli, Samstag 12 Uhr Musikalische Mittagsandacht
Vikar Bartolf, Musik: Th. Greiff 27. Juli, Samstag

28. Juli, 
9. So. n. Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit "Kleiner Jazzmesse“
(J. M. Michel), Dekan Dr. Büttner; Musik: Kinderkantorei
(Maxis) und Jugendkantorei, U. Walch (Klavier),
S. Goldhahn (Saxophon), anschließend Kirchenkaffee

10.15 Uhr Gottesdienst zur Kirch-
weih, Pfarrerin Möller
Feuerwehrhaus Hennen-
bach

9 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Knoch, Musik: C. F. Meyer
anschließend Kirchenkaffee 28. Juli,

9. So. n. Trinitatis

31. Juli, Mittwoch 12 Uhr Mittagsgebet, Pfarrerin Knoch 31. Juli, Mittwoch
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6. Juli	 Samstag 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Sommerfest Pfarrerin Scholz-Müller
KiTa „Unterm Regenbogen“

7. Juli	 6. So. . Trinitatis 9.30 Uhr	 Gottesdienst	 Pfarrerin Scholz-Müller

14. Juli	 7. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr	 Gottesdienst	 Pfarrerin Scholz-Müller

16. Juli	 Dienstag 17.30 Uhr	 Schlussgottesdienst der KiTa Pfarrerin Scholz-Müller 
„Unterm Regenbogen“ 	

21. Juli	 8. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Gottesdienst Prädikant Löffladt	

25. Juli	 Donnerstag 17.00 Uhr	 Schlussgottesdienst der KiTa   	 Pfarrerin Scholz-Müller 
„Heinrich Puchta“ mit Segnung 
der Vorschulkinder	

28. Juli	 9. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr	 Gottesdienst   Pfarrerin Scholz-Müller 

St. Laurentius, Elpersdorf

7. Juli	 6. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Freiluftgottesdienst in Mittelbach Pfarrer i.R. Schwab

14. Juli	 7. So. n. Trinitatis 9.00 Uhr	 Gottesdienst	 Pfarrerin Höhr
gleichzeitig Kindergottesdienst

21. Juli	 8. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Freiluftgottesdienst in Oberdombach Pfarrer i.R. Haag

28. Juli	 9. So. n. Trinitatis  9.00 Uhr	 Gottesdienst	 Pfarrer i.R. Kietz	

St. Lambertus, Eyb

Gottesdienste im Juli
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GOTTESDIENSTE IM 
BEZIRKSKLINIKUM
jeweils 9 Uhr

FACHSTELLE FÜR 
PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
Fachstelle für pflegende 
Angehörige Stadt und 
Landkreis Ansbach
Brauhausstr. 22, 91522 Ansbach

& 09874 8 5555
e-mail: angehoerigenberatung.
ansbach@diakoneo.de

Veranstaltungen:
Angehörigengesprächskreis 
in Ansbach, Brauhausstraße 22 

b	11. Juli | Wo kann ich mich 
hinwenden, ich brauche Hilfe.

GOTTESDIENSTE IN 
DER RANGAUKLINIK
jeweils 19 Uhr 
in der Kapelle der Rangauklinik, 

Pfarrer Heinritz

2. 	Juli	 Pfarrer Porep
14. 	Juli 	 Pfarrerin Marquardt
	21.	 Juli	 Prädikant Herrmann
	28. Juli 	 Pfarrerin Marquardt

Kaleidoskop
SEELSORGE UND GOTTES-
DIENSTE IN DEN PFLEGEHEIMEN

In den Pflegeheimen finden regelmäßig 
öffentliche Gottesdienste statt.

Nutzen Sie gerne einen Besuch z.B. 
bei einer alten Nachbarin zum ge-
meinsamen Gottesdienstbesuch in 
ihrem neuen Zuhause. 

Die Pfarrerinnen und Pfarrer sind 
auch gerne für ein persönliches 
Gespräch auf dem Zimmer bereit. 

Seniorenresidenz, 
Ludwig-Keller-Str. 40
Evangelischer Gottesdienst 
jeden letzten Freitag im Monat, 16  Uhr
Pfarrerin Dörte Knoch

Seniorenzentrum Hospital, 
Hospitalstr. 2
Evangelischer Gottesdienst zwei Mal 
im Monat am Samstag um 15:30 Uhr, 
der i.d.R. von Lektor Willi Aigner und 
Pfr. i.R. Walter Dahinten gehalten 
wird.
Pfarrerin Elisabeth Küfeldt

Wohnpark Windmühle
Alten- und Pflegeheim Haus Heimweg, 
Rummelsberger Str. 11+13
Evangelischer Gottesdienst 14-tägig 
am Sonntag, 9.30 Uhr, der i.d.R. von 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft, 
Lektor Willi Aigner und Prädikantin 
Ulla Seefried gehalten wird.
Mittwochsandacht in der Regel am 
letzten Mittwoch im Monat, 15 Uhr
Pfarrerin Andrea Möller

Alten- und Pflegeheim St. Ludwig, 
Jüdtstr. 1a
Evangelischer Gottesdienst 14-tägig 
am Dienstag, 15.30 Uhr
Pfarrerin Dörte Knoch

Vitalis Wohnpark, 
Louis-Schmetzer-Str. 15
Evangelischer Gottesdienst 
28. Juli, 10.45 Uhr,
Pfarrer Hermann Spingler

Seniorenheim 
Haus an der Ludwigshöhe 
Louis-Schmetzer-Str. 19
Evangelischer Gottesdienst 
Pfarrer Hermann Spingler
17. Juli, 10 Uhr
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Evangelische Schule Ansbach 
Grund- und Mittelschule
christlich - engagiert - offen

Kaleidoskop

WIR SUCHEN DICH ALS VERSTÄRKUNG!
Wir bieten dir eine Stelle für dein:

freiwilliges soziale Jahr (m/w/d)
Der Offene Ganztag der Evangelischen Schule Ansbach 
hat ab September 2024 eine freie Stelle für dich

Deine Aufgaben:
v Unterstützung in der offenen Ganztagesbetreuung
v	Betreuung beim Mittagessen, den Hausaufgaben und in der Freispielzeit
v	Unterstützung des Sekretariats bei Verwaltungsaufgaben
v	Begleitung der Kinder beim Lernen im Unterricht
v	Unterstützung der Schule in den verschiedensten Bereichen
Wir bieten: 
v	monatliches Taschengeld, Sozialversicherung & Verpflegungskostenzuschuss
v	zusätzliche Begleitung einrichtungsübergreifend zusammen mit anderen 
	 FSJ-Teilnehmern
v	mind. 25 Seminartage und pädagogische Begleitung durch den Träger
Wir wünschen uns:
v	Engagement, Offenheit, Aufgeschlossenheit, Belastbarkeit, Zuverlässigkeit 
	 und Teamfähigkeit
v	Die Fähigkeit eines empathischen und verantwortungsbewussten Umgangs 
	 mit Kindern
v	mind. Mittlerer Bildungsabschluss
v	 idealerweise Volljährigkeit

Bitte sende Deine Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen an: 

Evangelische Schule Ansbach; 
Hospitalstr. 34
91522 Ansbach 

oder 

per E-Mail: 
bewerbung@
evangelische-schule-ansbach.de

Wir freuen uns auf 
ein Kennenlernen!

v

FSJ 2024/25
FSJ 2024/25
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Evangelische Schule Ansbach 
Grund- und Mittelschule
christlich - engagiert - offen

Kaleidoskop

WIR SUCHEN DICH ALS VERSTÄRKUNG!
Der Offene Ganztag der Evangelischen Schule Ansbach sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

einen pädagogischen Mitarbeiter
(m/w/d)

für die Hausaufgabenbetreuung und Freizeitbegleitung nach dem 
Schulunterricht für die Klassenstufen 1 bis 6

Wir bieten: 
v	 8 – 15 Wochenstunden von Montag bis Freitag (vorerst befristet)

v	 Einen garantiert attraktiven Arbeitsplatz mit einer wertschätzenden 
	 Arbeitsatmosphäre

v	  Arbeitszeiten können sich wie folgt gestalten:
		  v	   Arbeitsbeginn zwischen 11:15 – 12:50 Uhr
		  v	   Arbeitsende zwischen 14:00 – 17:00 Uhr

v	 Vergütung nach TV-L 

Wir wünschen uns:
v	 Engagement, Offenheit, Aufgeschlossenheit, Belastbarkeit, Zuverlässig-		
	 keit und Teamfähigkeit

v	 Die Fähigkeit eines empathischen und verantwortungsbewussten 
Umgangs mit Kindern

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen an: 

Evangelische Schule Ansbach
Hospitalstr. 34
91522 Ansbach 

oder 

per E-Mail: 
bewerbung@
evangelische-schule-ansbach.de

Wir freuen uns auf 
ein Kennenlernen!

v
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BERATUNGSSTELLE FÜR
SEELISCHE GESUNDHEIT

Beratungsstelle für 
seelische Gesundheit - 
Sozialpsychiatrischer 
Dienst 
Für Menschen 
in psychischen Krisen: 
Montag bis Donnerstag:
9 – 12 Uhr und 14 – 16:30 Uhr
Freitag: 
9 – 13 Uhr und 
nach Vereinbarung

Unter & 0981 14440 oder 
spdi-ansbach@diakonie-ansbach.de 
können Termine vereinbart
werden.

frauenhaus@caritas-
ansbach.de  

✃

BEI KONFLIKTEN ZU HAUSE

NOTRUFNUMMERN | NOTRUFNUMMERN | NOTRUFNUMMERN

Schluss mit Gewalt: 
Erste Schritte für 
gewaltausübende Menschen
www.staerker-als-gewalt.de

täglich 0 – 24 Uhr / 0800 655 3000

Seelsorge-
bereitschaft
Seelsorgebereitschaft

Am Wochenende können Sie unter:

& 9775555
in dringenden Fällen eine Pfarrerin oder 
einen Pfarrer aus der Region sprechen. 

Lassen Sie es bitte länger läuten und wenn Sie nicht 
gleich jemanden erreichen, probieren Sie es bitte 
noch einmal.



Frauen in der Kirche – 
heute noch ein kontroverses Thema?

Frauenkreis, Frauenfrühstück, Dekanats-Frauen-Gottesdienst ... – in Zeiten der Gender-Debatten 
wirkt der starke Fokus auf die Frauenarbeit in der evangelischen Kirche ein bisschen „aus der Zeit 
gefallen“. 

Die Kirchenvorstände sind gut paritätisch besetzt, die (früher rein männlichen) Posaunenchöre seit 
Jahrzehnten für Bläserinnen offen, Pfarrerinnen auf der Kanzel völlig unproblematisch. Wenn man 
den Durchschnitts-Kirchenbesuch anschaut und die Geschlechterverteilung in der Mitarbeiterschaft, 
ist man geneigt, eine Männerarbeit als viel notwendiger zu sehen als noch ein weiteres Frauen-Event.

Ja. Und „trotzdem“.

Ja, Männer sollen sich wiederfinden in einer Kirche, die zunehmend als feminisiert wahrgenommen 
wird. Dazu braucht es (neben speziellen Männer-Frühschoppen u.ä.) vor allem männliche Bezugs-
personen: Mitarbeiter in der Konfi-Arbeit, KV-Kandidaten, Gottesdienstbesucher, die selbstbewusst 
und einsatzfreudig zeigen „Mir ist mein Glaube, meine Gemeinde wichtig!“ – und das trotz aller 
Herausforderungen in Schule, Beruf und Sport. Dazu braucht es vielleicht genau Sie, den männlichen 
Gemeindebriefleser, mit Ihren Gaben und Kräften!

Und trotzdem: Politische Frauenarbeit bleibt wichtig, solange Armut im Alter und Gender-Pay-Gap 
weiblich ist, genauso wie sexualisierte Gewalt  und Gewalt in Familien zu weit über zwei Dritteln von 
Frauen erlitten wird. Da sind auch wir als Kirche gefordert, für die Würde  der Frauen einzustehen – 
genau so, wie für die Würde der sonst Hilfsbedürftigen: der Kranken, Benachteiligten, Ungeborenen, 
Sterbenden...

Und in der Gemeinde? Da ist alles gut und wichtig, was Menschen den Zugang zum Evangelium er-
leichtert. Und das sind oft spezifische Angebote: Kinderstunden, Seniorenkreise, Angebote für Sing-
freudige, Bastel-Fans, Sportbegeisterte, Taizé-Freunde und eben auch Frauen-Kreise.

Denn eins ist klar: Die Gute Nachricht von Gottes Liebe, von der Erlösung in Jesus, die soll unter die 
Leute. So vielfältig, kreativ, einladend, inklusiv und spezifisch wie irgend möglich.

Lassen doch auch Sie sich einladen zu einem dieser vielfältigen, kreativen ... Angebote – das hofft

Ihre Pfarrerin Elisabeth Küfeldt 
Pfarrerin in St. Gumbertus – St. Johannis




